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Viechtach. Der Rohbau steht,
das Dach ist fertig, die Fassade
wird bereits verputzt, der Innen-
ausbau läuft. Im April startete der
Bau des neuen Gesundheitszent-
rums neben der Arberlandklinik
in Viechtach. Die Penzkofer Bau
GmbH aus Regen verwirklicht das
lang ersehnte Wunschprojekt als
Bauträger. Nur ein knappes hal-
bes Jahr nach dem Spatenstich
wurde jetzt Richtfest gefeiert – mit
vielen Gästen, die vom schnellen
Baufortschritt ebenso begeistert
waren wie von der Architektur
und vom ersten Eindruck der The-
rapie- und Praxisräume.

Moderne Neubauten haben oft
ein Flachdach und keinen echten
Dachfirst. Den traditionellen
Richtspruch am geschmückten
Richtbaum und die zerbrochenen
Gläser als Symbol gab es fürs neue
Gesundheitszentrum trotzdem:
Bauleiter Thomas Kuffner von der
Penzkofer Bau GmbH stieß auf
dem Gerüst mit seinen Kollegen
auf das Projekt an, unter dem Bei-
fall der Ehrengäste.

Die Freude über den Neubau ist
groß bei den Verantwortlichen im
Landkreis, der Arberlandklinik,
der Stadt und bei den künftigen
Mietern. Wie berichtet gab es vor
Jahren erste Gespräche zu einem
Gesundheitszentrum. Es sei aber
nicht leicht gewesen, festzulegen,
wer es in welcher Form bauen
könne, wie Landrätin Rita Röhrl
im April beim Spatenstich erklär-
te. Die Penzkofer Bau GmbH
überzeugte bei einem Investoren-
wettbewerb – und machte sich
nach dem Zuschlag sofort an die
Planung und den Bau. „Beim
Penzkofer dauert es nicht lang. Da
fackelt keiner, Alexander Penzko-
fer und sein Team handeln. Ihr
seid Profis, flexibel, wisst, wie es
läuft und was ihr tut“, betonte
Christian Schmitz, Vorstand der
Arberlandkliniken. Das Gesund-
heitszentrum sei einzigartig im
Landkreis. „Das Projekt stärkt die
Klinik und den Standort Viech-
tach, der Neubau ist ein riesen-
großer Schritt für die Patienten
und für die medizinische Versor-
gung vor Ort“, verdeutlichte er.
Die Bürger könnten sich auf kurze
Wege, eine gute Verbindung zwi-

schen ambulanter und stationä-
rer Versorgung, noch mehr Fach-
ärzte und wichtige Dienstleister
wie ein Sanitätshaus an einem
Standort freuen. „Auch der Zeit-
punkt für den Bau ist genau rich-
tig“, lobte der Klinikvorstand.

Die Kassenärztlichen Vereini-
gungen und Krankenkassen er-
stellen derzeit bayernweit einen
neuen Bedarfsplan. Darin wird
festgelegt, wo welche Ärztinnen,
Ärzte und Therapeuten benötigt
werden. „Es werden in den nächs-
ten Monaten neue Fachärzte in
den Landkreis kommen - und die
brauchen zügig Räume. Im Ge-
sundheitszentrum finden sie mo-
derne, sofort beziehbare Praxis-
und Therapieräume. Sie können
bequem einsteigen, sich bei der
Praxiseröffnung um andere Dinge

VomSpatenstich zumRichtfest in nur sechsMonaten
Der Rohbau des neuen Gesundheitszentrums in Viechtach steht – Eröffnung im Mai 2020 geplant

kümmern“, sagte Schmitz, der in
seiner Rede auch die Firma Penz-
kofer und ihren Chef Alexander
Penzkofer würdigte.

Auch Landrätin Rita Röhrl gab
zu, dass viele im Landkreis er-
leichtert waren, dass der Zuschlag
nach dem Investorenwettbewerb
an das Bauunternehmen aus Re-
gen ging. „So eine Ausschreibung
ist ein gewisses Risiko. Man weiß
ja vorher nicht, welche Investoren
mitmachen und was rauskommt“,
gab Rita Röhrl zu bedenken. „Als
der Name Penzkofer feststand,
war klar, da kann nichts fehlen,
wir haben für das Gesundheits-
zentrum einen zuverlässigen
Partner aus dem Landkreis mit
besten Ruf.“ Das neue Gesund-
heitszentrum sei für die medizini-
sche Versorgung im Landkreis wie

das Tüpfelchen auf dem i, das
man unbedingt braucht. Gerade
kleine Krankenhäuser wie die Ar-
berlandklinik hätten angesichts
der aktuellen Gesundheitspolitik
nur eine Chance, wenn sie sich
klar abheben, durch Qualität und
besondere Angebote. „Beides
schaffen wir in den Arberlandkli-
niken mit den ärztlichen Angebo-
ten, mit unserer Versorgung und
jetzt mit diesem Gesundheits-
zentrum.“ Der Neubau sei bisher
unfallfrei gelaufen, „das einzig
Rote, das geflossen ist, war heute
der Sekt beim Richtfest“, meinte
Rita Röhrl spaßeshalber. Sie
wünschte dem neuen Gesund-
heitszentrum eine „volle Vermie-
tung bis zum letzten Quadratzen-
timeter und allen Mitarbeitern ge-
nau die schönen Arbeitsplätze,
die sie sich gewünscht haben“.

Alexander Penzkofer, Ge-
schäftsführer der Penzkofer Bau
GmbH, stellte das Gesundheits-
zentrum vor. Auf vier Etagen und
rund 1500 Quadratmetern Nutz-
fläche entstehen helle, großzügi-
ge Räume für Ärzte und Thera-
peuten sowie weitere Interessen-
ten aus dem Gesundheitsbereich.
Anfang Mai soll der Neubau eröff-
net werden. Das Gesundheits-
zentrum ist barrierefrei und bau-
lich direkt mit der Arberlandklinik
verbunden, damit Patienten tro-
cken und auch im Bett vom Ge-
sundheitszentrum in die Klinik
kommen und umgekehrt. Gut
zwei Drittel der Räume sind be-
reits vermietet.

Das Sanitätshaus Lackerbeck
wird einziehen, genau wie die Ra-
diologie Neumeier & Kollegen

und das MVZ Arberland mit ver-
schiedenen Fachärzten. Die Ar-
berlandklinik wird Räume im Ge-
sundheitszentrum als Konferenz-
räume nutzen. Ein herzliches
Danke gab es von Alexander Penz-
kofer an alle Beteiligten für das
gute Miteinander. „Für ein Pro-
jekt wie das Gesundheitszentrum
braucht es viele Bausteine, die
aufeinander aufbauen und viele
Leute, die zusammenarbeiten.“

Richtfesttag – für Bürgermeis-
ter Franz Wittmann ein „wunder-
barerer Tag für Viechtach“. Die
Stadt wisse, was sie an ihrem
Krankenhaus habe. „Das Gesund-
heitszentrum bedeutet auch lang-
fristig Sicherheit für die Arber-
landklinik. Es ist für die Stadt, die
Viechtacher und die Region ext-
rem wichtig“, betonte er. − vbb

Patersdorf. Seit 2003 freuen
sich zehntausende Kinder in Not
jedes Jahr zu Weihnachten auf ein
persönliches Päckchen aus
Deutschland. Für viele von ihnen
ist es das erste Geschenk ihres Le-
bens. Die Weihnachtsaktion „Ge-
schenk mit Herz“ der Hilfsorgani-
sation humedica in Zusammen-
arbeit mit Sternstunden und Bay-
ern 2 macht es möglich.

Daran beteiligen sich auch
heuer der Kindergarten und die
Grundschule in Patersdorf. Die
Mädchen und Buben sammeln
Weihnachtspäckchen für Kinder

aus acht Ländern in Südost- und
Osteuropa. Die Päckchen können
bis Dienstag, 12. November, in
der Grundschule oder im Kinder-
garten abgegeben werden. Wer
noch Faltblätter mit der genauen
Packliste benötigt, kann sich diese
im Kindergarten abholen.

Alle Informationen rund um
„Geschenk mit Herz“ gibt es auf
der Internetseite www.geschenk-
mit-herz.de. Es gibt auch die Mög-
lichkeit, ein Päckchen packen zu
lassen – gegen eine Spende in Hö-
he von 20 Euro unterm Stichwort
„Geschenk mit Herz“. − vbb

Kinder sammeln
„Geschenke mit Herz“

Kindergarten und Schule beteiligen sich an Aktion

Drachselsried. Das große The-
ma Haustiere ist für die Mädchen
und Buben der Grundschule
Drachselsried abgerundet wor-
den mit einem Schul-Hunde-Be-
such. Dass Mensch und Hund ein
gutes Team ergeben, weiß man
seit Menschengedenken. Und be-
sonders Kinder fühlen sich von
Hunden magisch angezogen, sind
sie ja auch eine der beliebtesten
Haustiere. Damit das nicht zu
Missverständnissen führt, sind in
ganz Deutschland die „Helfer auf
vier Pfoten“ unterwegs.

Die „Helfer auf vier Pfoten“ be-
suchen Kindergärten oder Grund-
schulen und vermitteln das res-

pektvolle Miteinander von Zwei-
und Vierbeinern.

Die Kinder erfahren etwas über
das Wesen und die Fähigkeiten
der Hunde und Umgangsregeln
mit ihnen. So können auch Kin-
der, die ohne Hund aufwachsen,
lernen, wie man auf einen Hund
zugeht, ihn richtig anfasst, wo er
gestreichelt werden will und wie
er spielt.

Nachdem die Kinder ihr Wissen
in der Theorie bestens demonst-
riert hatten, durften sie nach
draußen und ihr Können in der
Praxis beweisen. Der Spaß kam
dabei auf beiden Seiten nicht zu
kurz. − ip

Unterricht mit Hund
Besuch der Helfer auf vier Pfoten

Arnbruck. Am Samstag, 19. Ok-
tober, und Sonntag, 20. Oktober,
veranstaltet der Kaninchenzucht-
verein Arnbruck seine alljährliche
Ausstellung, heuer mit über 120
Tieren verschiedener Rassen und
von vielen Züchtern. Die aktive
Jugendgruppe präsentiert eben-
falls ihre Tiere.

Die Ausstellung ist in der Falter-
halle in Drachselsried am Sams-
tag von 9 bis 16 Uhr und am Sonn-
tag von 9 bis 15 Uhr geöffnet. Die
Frauengruppe hat wieder für eine
reichhaltige Tombola gesorgt.

Die Sieger der Ausstellung wer-
den am Samstag um 20 Uhr bei

einem Züchterabend in Gasthaus
zur Eiche ebenfalls in Drachsels-
ried gekürt. − er

Über 120 Tiere
Kaninchenausstellung am Wochenende Patersdorf. Sie gehört zum fe-

sten Saisonablauf – die Skigym-
nastik des WSV Patersdorf. Dabei
können sich ganz junge, junge
und jung gebliebene Skifahrer
und solche, die es werden wollen,
gut auf die kommende Wintersai-
son vorbereiten. Zudem kann die-
se Sportstunde auch als gesund-
heitliches und persönliches Fit-
nessprogramm gesehen und an-
genommen werden.

Gestartet wird am kommenden
Montag, 21.Oktober, ab 16 Uhr in
der Mehrzweckhalle in Paters-
dorf. Bis Weihnachten sollen ganz
gezielt die notwendigen Fähigkei-
ten und Fertigkeiten spielerisch
und gezielt eingeübt werden, um
Muskeln, Sehnen, schlichtweg

den ganzen Körper für den Ski-
winter vorzubereiten. Der Verein
weist darauf hin, dass aus versi-
cherungsrechtlichen Gründen
eine Mitgliedschaft beim Winter-
sportverein notwendig ist. − hf

TRAININGSGRUPPEN
Folgende Trainingszeiten gel-

ten ab Montag für die einzelnen
Trainingsgruppen, die nach Al-
tersgruppen gebildet wurden:
�16 bis 17 Uhr: Kinder 4 bis 7 Jahre
�17 bis 18 Uhr: Kinder 8 bis 11 Jah-
re
�18 bis 19 Uhr: Jugendliche 12 bis
15 Jahre
�19 bis 20 Uhr: Erwachsene.

Am Montag startet
die Skigymnastik

Der Rohbau des neuen Gesundheitszentrums steht: Patienten, Ärzte
und Therapeuten können sich auf moderne Praxis- und Therapieräume
auf vier Etagen freuen – samt direkter Anbindung an die Arberlandklinik
Viechtach. − Fotos: Susanne Ebner

Freuten sich über die gute Zusammenarbeit und den schnellen Baufortschritt beim Neubau: Walerich
Schätz (von links), Verwaltungsleiter der Arberlandklinik, Stefan Paternoster, Bereichsleiter für Projektentwick-
lungbei Penzkofer Bau, KlinikvorstandChristianSchmitz, Landrätin RitaRöhrl, Alexander Penzkofer, Geschäfts-
führer der Penzkofer Bau GmbH, und Viechtachs Bürgermeister FranzWittmann.

Der offizielle Richtspruch: Penzkofer-Bauleiter Thomas Kuffner (v.l.)
sprach den Richtspruch und stieß zusammen mit seinen Kollegen Rein-
hold Dengler und Anton Köckeis auf das neue Gesundheitszentrum an.

Den richtigen Umgang miteinander übten Zwei- und Vierbeiner beim
Besuch der „Helfer auf vier Pfoten“ an der Schule. − Foto: Lankes-Vieth

Ein Deutscher Riesenschecke

schwarz/weiß. Eines der Kanin-
chen, die auf der Schau gezeigt
werden. − Foto: E. Reith

Nicht nur Erwachsene, sondern auch Kinder machen sich bei der Ski-
gymnastik des Wintersportvereins fit für den Winter auf den Skipisten der
Region. − Foto: Fuchs
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